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Flutlich t - Pfe rde sp ort- Pre mie re
Mitsubishi-Cup gewann Andr6 Plath vor Anja Weber

Eittt'be.sotttlcrc Eltt'utrg gult es.f'iir dert lcnrgjtiltrigctrVorsit:enclatr cles Poelar Sltorh'ereitts
Dicrcr.\Ioll(r.).lioreirtentbcg,eistertenPublikuntclrehteergenteinxrntmitDagmarPlatlt
irt aitter rtrtrtlct'scltörtctr Kulst lte citte Rtttttlc.

pterden sollte Georg Plath als Erster starten,
doch als er zu seiner Kutsche kam, musste
er feststellen. dass sich seine beiden Pferde
selbstständig -cemacht hatten. Sie konnten
auf dem Marktplatz in Kirchdorf wieder
eingef'angen werden und am Wettbewerb
teilnehrnen. Diese Prüfung entschied Tho-
mas Wolf aus Neustadt-Glewe mit ,,Ura-
nia" und ..Ulanka" für sich. Zweiter wurde
Rüdiger Schmidt aus Pampow mit seinen
Pf-erden ..Box" und ,,Parafat" vor Fred Ditt-
bemer aus Kladrum bei Parchirn mit seinem
Gespann,,Q,i-eant" und,,Graburga".

Durch die hervorra-eende Arbeit des

Sprechers, Herm Gaiser' (Landesmeister

der Vierspänner aus Schwinkendorf bei
Waren-Müritz), wurde dieser Reitertag zu
einem vollen Erfolg. Hierfür sagen die
Or-qanisatoren ein herzliches Dankeschön.
Weiterhin geht ein Dankeschön an die
Sponsoren und Helfer.

Ein besonderer Dank Herm Christian Evers
für den Bau des Leuchtturms. Dank auch an

die,,Country-Dance-Band", die fürdie gute
Stimmung sorgte.

Der Vorstand, Abt. Reitsport

Mit einem großen Erfbl-e für die Poeler
Reiterei endete das erste Springreit- und
Fahrtumier des Poeler Sportvereins Abt.
Reitsport. Sportler aus l4 Vereinen kämpf-
ten urrl Ehrenpreise und Platzierungerr.

E,twa 600 begeisterte Zuschauer erlebten
arl 19. August 2000 den Be-girrn des Reitta-
ges auf dem alterr Sportplatz in Kirchclorf.
:18 Reiter / Pt'eldepaare und neun Gespanne
nahrnen an diesen.r Reitertag teil. Mit einer
Springprüfirng der Klasse E uurde dieser
sportliche Höhepunkt aufder Insel eröffhet.
Diese gewann Ute Dunkelmann auf
..Durano" vom RV Neuenha-een vol Linda
Rohloff auf ,,Ibis" vorn SV Grevesnrülrlen.
Drittplatzierte wurde Kristin Köpp auf
.,Lisa" vor.r.r gastgebenclerr Poeler SV.

Im Führzügel-Wettbewerb zeigten die
sechs jüngsten Teilnehnrer im Sattel ihr
Können. Hierbei siegte Tanja Schauer auf
.,Larnbada", -eeführt von Mädlen Fischer.
Alle anderen Teilnehr.r.rer wie Maria Plath
auf ,,Jort fan Ferwalde". gefiihlt von Heike
Höpner; Luise Nass auf ..Corashiva". -qe-
führt von Juliar.re Plön; Karina Steinhagen
auf dem Haflinger ,,Sascha", der von Eber-
hard Flechner auf der Insel Poel gezüchtet
wurde. geführt von ihrem Vater Friedrich:
Chistina Kitzerow auf ,,Lara", -9eführt von
Susann Waack und Steffen Falk auf ,.Desi".
gelührt von Laura Falk (Wismar SV) ka-
men -gemeinsam auf den zweiten Platz.
Die Springprüfun-e der Klasse A bis 18

Jahre entschied Linda Rohloff auf .,lbis" für
sich. Zweiter wurde Hannes Kasparick auf
,,Grandesso" vom Poeler SV vor Mathias
Tietz auf ,,Lomex" vom RV Zierow.
In der Altersklasse über l8 Jahre wal Mad-
len Fischer die souveräne Siegerin. da sie
neben denr ersten auch den zweiten Platz
n.rit ..Lambada" und,,Limba" belegte. Dritt-
platzierte wurde Nicole Griesber-e auf ih-
rem Pferd ..Sokrates".
Der Geschicklichkeitswettbewerb (Bock-
wurstrennen) wurde von Laura Falk auf
,,Desi" nach Hause geritten.
Spektakulär ging es beim ,,Jump and Drive"
zu, einem Wettbewerb, in dem zuerst ein
Reiter den Parcours bewältigt, dann auf die
wartende Kutsche springt, um dann einen
zweiten Kurs abzufahren. Hier triumphierte

der Or-sanisator Georg Plath rnit seinen
Gespannp(-erden ,.Uno" und ..Rita" sowie
der Reiterin Kerstin Fahr (Tocl.rter des
Hauptsponsors) auf ihrem Pf'erd .,Misery".
Ein Höhepunkt des Reiterta-ses stellte das

Sprin-een der Klasse L um clen Mitsubishi-
Cup dar. gesponsert vom Autohaus Fahr
aus Bützow. Diese Springprtifung wurde irt
einem zweimali-gen Stechen urn den Sie-g

entschieden. Hier gelan-e es der Poelerin
t.'-icole Griesberg mit ihren drei ei-senen

Pf'erden. von denen zwei erst l'ie{ähri,e
sind. ins Stechen zu komrnen. Am Ende
waren es allerdin-gs nur Andrd Plath und
Anja Wa-ener (Bereiterin in Tirnmendorf),
die das zweite Stechen erreichten. Dieses

-sewann Andr6 Plath auf .,Grapunta" und
Vu'urde weiterhin mit seinem zweiten Pferd
..Pafos" Dritter. Einen hervorragenden
zweiten Platz erreichte Anja Wa-sner auf
,,Lord Wlodek".

Die meist bejubelte Prüfun-s war das ,.Cross
Country", das in zwei Klassen und über
zahlreiche Hindernisse gefahren wurde.
Bei den Ponys belegte Hanno Dittbemer
mit seinen Fahrpferden .,Goldi" und

,,Jenny" den ersten Platz vor Andr6 Wecke
mit..Adamo" und ,.Adam". Bei den Groß-
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LANDESERNTEDANKFEST
Wie bereits in der Juliausgabe auf Seite 9 angektindi_qt wur-
de, tindet arn l. Oktober 2000 in Dorf Mecklenburg das
Lancleserntedankf-est mit derr N4 ir-risterpriis identen Harald
Ringstorlf als Schirmherr und derr Landu irtschaftsminis-
ter Till Backhaus statt.

Es soll hiermit an dieses große Erei-unis erinnert werden.
Das PIB wird in der Oktoberausgabe (Ende Septernber)
nochmals darauf hinweisen.

TERMINLICH UNGÜNSTIG
Die Galerie W. Nass kündigte dem Poeler Inselblatt in ei-
ner Pressemitteilung die zweite Ausstellung irr .,Malbuch"

fiir den 25. August 2000 an. Unter dent Titel ..schr.r'erc- See" stellte sich die-

Hamburger Künstlerin Erdmute Prautzsch nrit Holzobjekten. Drr"rckglafi k
und Zeichnungen der Arved Pettersen-Schülerin aus den Jahren I 99-5 bis
I 998 vor.
Leider hatten die Veranstalter den Terntin tler ÖfTnun-csveranstaltung
un-eünstig nach Redaktionsschluss gelegt.

Hier ein Auszug aus dem Pressetext:

.,lrt ilrrer Arbeit .l'irtdet intntcr wicrler cirtc Auseinttrttlcrset-urtg, rrtit tlL'r
ntenscltlicltcrt Fig,ur statt. Nicltt der Klirper uls tistheristhes Ob.jekt stclrt
int Mittelptrrtkt. sottclcrtr yielnteltr tlt't inrtL'r't'ErJulrrutt.q.sruunt. i4clL'itt,t
t' o t r tlc rt e i ge r r e t r S i t l t tv' e i s e r t. K räft e t t. S t ti r k t' t t t r t t tl S t l ty ti L l t t' t t.

Die Be:ieltutrg:tt'iscltrlt uttsiclttbar-sit'lttburirtrtt,n uul.lctt,lttlutlt Frtrnt
ist.fiir tlic Kiirtstleriu inmtcr se lr u'iclttig. Es hc.stintnü tlctt Untguttt ntit
Materiuliett rtrttl Fornteu. Iltrc Licbc :ur Drutkunlik. begriitrtlct durclt
clic Korraspottdett: :u'isL ltctr Drut kplottc utrcl ctttstehurtlL'r Grtt.fik. entp-

.firtdet sia ols Spielurt :v isclteu ittrtur rrrul urtfiut."
(Das Poeler Inselblatr rvird i.iber die Ausstellung irn Oktoberblatt berichtcn. )

NICHT NUR ZUM SPASS

Nicht nur zum Spaf3 fiihrte am 3l. Juli 2000 die Deutsche Lebensrettun-ls-
gesellschalt (DLRG) und NIVEA das beliebte Stranclt'est in Timnrendorf
durch. Eher lautete die Devise: NIit Spaf3 uncl Freucle Leben zu retten. Da
wurden die unzähli-een Güste des Festes nrit den Baclerc._qeln uncl der Wie-
derbelebung in lockerer Fol'nt konll'ontielt. Und so tr.ur.rclter Besucher
wurde an sein liingst verbllsstes Wissen iiber Erste Hilf'e eritinert.
Nati-irlich gab es bei diesenr Fest auch etsls zu gewinnen. Einen Ruck-
sack in Form eines Biiren. Der Einsatz schien eini-een Tcilnehmern gehi)-
rig hoch. doch das hatte scinen Grund. Mit clent Ell<is ist clie AnschafTun_g
von Rettungsbooten geplant. NIVEA i,ercloppcltt jede cirreenorlmene
Mark. So korrnten in den vergan-getren Jahren bereits 38 Rettun-usboote
angeschafft werden.
Die Strandtournee wircl von insgesarnt .10 lreirl illiscn Helteln durch,ge-
führt. die mit Spaß und Spiel den Kindern ri ie auch rlen Errvachsenen
nicht nur in Timmendorf nrehr Sicherheitsbe\\'usstseitr vc.r'ntitteln. Denn
die Zahl der tödlichen BadeLrnfülle liegt imnrer noch sehr hoch.
Lesen Sie hierzu in cier kontr.nenclen Ausgabe den Artikel ..i0 Jahre ein
r.vaches Au_9e".

DIAS AUS MECKLENBURG
..Mecklenburg-Vorpomnrern - kleuz und quer durchs Land Fritz Reu-
ters" hieß das Thenta eines Diavortra-ses volt Peter Zetzsche im ver_qange-
nen Monat in den Räumen der Kirchdort'el Bibliothek. Der Autor rna,e den
ülteren Bürgern del ehernaligen DDR noch in Erinnerung seir.t. Er waL von
1970 bis 197-5 auf dem Gebiet Spolt r-rnd Kulrur im Bezirk Rostock triti-e.
Einst als Radrennfahrer bei Aufbau Altenburg und Chentie Pirna firhr er
mit den DDR-Größen mit. Später war er Fußballtorwart in den Oberli.sa-
mannschaften von Sachsenrin-e Zwickau und dem l. FC Ma-tdeburg so-
wie beirn FC Hansa. Ln Gepäck hatte Peter Zelzsche an diesenr Abend
einige seiner Bücher, die auch gekaufi werden konnten.
Leider war die Veranstaltung recht dürfiie besucht.

WILDSCHADENSAUSGLEICHKASSE
Auf der Grundlage des g 27 Abs. I Landesjagdgesetz (LJa-edG) vom
22. März 2000 wird im Landkreis NWM eine Wildschadensausgleichkas-
se als Körperschaft des öffentlichen Rechts errichtet. Die Gründun-esver-
sammlung soll arn I 8. Oktober 2000 um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhal-
le in Grevesmühlen durchgeführt werden.
Lesen Sie hierzu auf Seite 7 weitere Informationen.

öööö Inselrundblick öö0ö
HISTORISCHE ARMADA
Eine Flotte traditioneller Segler besuchte am 17. Juli 2000 den Kirchdor-
f'er Hafen. Der Konvoi von 20 -eaffel-eeriggten Segelschiffen war auf einer
Reise zu den wendischen Schu'esterst2idten Hamburgs in der Ostsee nach
Lübeck. Rostock. Stralsund. Greifiwald und Wismar unterwegs. Er sollte
auf diesem We-ee die Genreinsamkeiten jener Städte unterstreichen, die
vor 600 Jähren in der Städte-Hanse als deren ,.harter Kern" zusamfilen-
wirkte. Unter den Oldtirnem waren u. a. Ewer. Krabbenkutter. Plattbo-
denschitte und sosar eine Tortllutte. Wie Prof. Dr. Jörgen Bracker dem
Poeler Inselblatt -eegeniiber betonte. sollte während dieses Töms der alten
Schitfe über die Ostsee ein Tref'fbn nrit Historikern und Museumsleuten
stattfinden, um die gemeinsame Geschichte der Hanse und deren Schiff-
fährt zu erörtern.

Hurrpt:ieI dicsar Seglcr *dt utt diescnt'fug die Huttscstutlt \l isrtrur. Dot lt
trttut görttrtc siclt uuclt eirrett klcirte tt Absteclu,r :nn idyllisclt ,gelcgane rt

P rrl. Dr. .löt ,qt'tt Bruckcr urtl C luus H unlcr (l . ) ttus H unburg bericlrtctt'rt
vollcr Stol: vort ilttcnt urbaitsuut'\rarrli,qctt. ubar uutlt scli)rtett Hobhy.

TAUCHBASIS AUF POEL
..Die Insel Poel hat endlich eine Tauchbasis!" So hieß es auf
Plakaten im ver-eangenen Monat. Und recht lustig war ilei-
ter fbrnruliert: ..Nimrn die Sonne mit ins Wasser'!". Eröfl
net wurde diese Tauchschule, in der Schnuppertauchen.
abel auch Lehr-eiin-ee $;

bis zum Tauchlehrer il
nröslich sein sollen. fl

;4.

am 22. JLrli 2000 in
Timmendorf.

Zu finden ist diese
Einrichtun-e irn hinte-
ren Teil des Hafen-
meistergebäudes. Das
Untemehmen betreibt
Dirk Simonowski.

Pocler Httlctt itt Kirclulorl

l!,lle;l@i!ia?,
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FUR LECKERMAULER
Eine Hiobsbotschaft war die Schließung des Eiscaf6s Tiedt inr Gemei
Zentrum für alle. die gerne einmal etwas Leckeres mögen. Und I

mussten die Poeler sowie die Gäste der Insel darauf warten. r.r,ieder eir

nach Herzenslust zu schlemrnen. Das ist nun wieder seit dert'r 3. At
2000 rnöglich. Das hübsch eingerichtete Eiscafd ,.Lotti" wird von

Hot'fmann gefühil, hier vor ilrrem Eiscat6.

Viel Erfol-e wünscht das ,,Poeler Inselblatt".

l@w
AUFLÖSUNG DI]R PREISFRAGE DI'R AUGUSTAUSGAI}E

,,Zeesboot und Rapsblüte"

inde-
lange
nmal
rugust

r Ute

il
ir
lit

G cv'i trtrc r P ra i srti t sc I Atr,grt.il.'

L K. Lange. Oertzenhof: 2. Christian Hotte nlott. Hallc: i. Johrttrttes

Schultz. Güstrow: 4. Hiltrr,rd Neurlann. Bacl Salzul'lcn: 5. Katharirra
Harnrs. Ganderkesee: 6. Marcus KLrpkir. Kirchdorl': 7. Ingeborg Goessel,
Kirchdorf; 8. Gunda Detjen. Hanburg: 9. Gerhard Schurallor.vsky.
Kaltenhof: 10. Gerci Kenzler. Schwarzer Busch.

Neue Preisfrage:
Auf der Insel Poel gab es eine Reihe von Windrnühlen.

Die letzfe brannte im Jahre 1953 ab. Wo stand diese Mühle?

SCHÜLERAUSSTELLUNG
Eine Schülerausstellung unter dern Titel ..Ergebnisse - Erlebnisse" findet
anlässlich des 25-jlihrigen Bestehens del Poeler Schule lonr 23. Septem-
ber bis 31. Oktober' 2000 im Heinratmuseutl der Insel statt.

JANKOFSKY WAR WIEDER DA
Der bekannte Cartoonist und Karikaturist Heinz Jankofskr rrar rrieder
einmal Gast der Insel. Rechtzeiti-g zu den Inself-estspielen int ver-9un-eerren

Monat stellte er seinen neuen Kalender in der Galerie ..lnselstus " r'or und
wer wollte. konnte sich den..Kracher" für'die Lachnruskeln qleich vonr
Künstler si-enieren lassen.

Wie inrmer geht es bei Jankofsky ..hart zur Sache". Inhalt des neuen

Werkes ist das Leben in der so genannten ,.Emn-ra-Region" ( Küste ). bezo-
gen auf die Mrjwen. clie bekanntlich ja alle Emna heiLlen sollen. Gnaden-
los bietet der Kalender schön und vertliiglich verpackt die lustigen Seiten
des Lebens. Zwangslüulig kullern die Lachtninen. \\enn zurtt Beispiel
voln einen ,.Abschmecker von Salzlake" die Rede ist. Wel dann inrmet
noch nicht die Mundwinkel nach oben verzieht. denr ist nicht zu helf'en.

Wie zr,r erwarten war'. konnte die kleine Galerie anr \'larkt in Kirchdolf
kaum die vielen Besucher zur Ausstellun-eseröfirung anr I1. Juli 2000 fits-
sen. Einführende Wolte zur Persor.r urrd zum neuesten Werk sprach wiih-
rend diesel Veranstaltun-e in einer kulzen Rede Prof. Dr. Berrtcl Graunüller.

Erschienen ist del Kalender in einer l000er Auflage uncl ist in der ganzert

Bundesrepublik nur in der Poeler.,lnselstuw" zu haben.

Prof . Dr. Bernd Grauniiller, Galarist Hein: Skou'rorte k, Traudclrcn urrcl

Hein: Jankofskl- (v. l.) u'cihrend cler AusstellurtgseröJJitung utlt
2l..luli 2000 in tler ..lnselstuu"'.

FAHNENWEIHE
Zur Fahnenweihe des Poeler Schiitzenvereitrs kam es am 30. Juli 2000 in
Oertzenhof durch den Schützenbruder und amtierenden Schützenkönig
Biirgermeister Dieter Wahls. Zuvor hatte der erste Vorsitzende des

Vereins Frank Gruschwitz in seiner Ansprache rückblickend die junge

Geschichte des Vereins Revue passieren lassen, der rnit l2 Migliedem am
l-1. April 1993 gegründet worden war.

Nach dern Akt der Fahnenweihe konnten bei Blasmusik des Poeler Feuer-
uehrblasorchesters Gäste die Schießanlagen besichtigen und auch schie-
ßen. Fiil das leibliche Wohl war auch gesorgt.

Llnter den Gratulanten waren u. a. Josefine Odebrecht vorn Verein .,Poeler
Leben". Hildi Schwartz vonr ..Poeler Tanzke-eel", Wehrführer Fritz Ewelt
und der erste Vorsitzende des Kreissportbundes NWM Wolf--Peter
Osu ald.

Lesen Sie hierzu aul Seite 6 clen Altikel ..Höhepunkt int Vereinsleben".

Biit gt,t'tttt'ister Dictcr Wttltls (2. v. r.) rtultnt in.fcierliclrcr Fortn dic Fah-
rtt,ttt'cilre vor. Rccltts int Bikl der crsta \/orsit:arulc tles Pocler Schiit:ett-
terc i tt.s F rurtk G ru sc lnt'i t:.

SO\DERAUSSTELLUNG IM HIRTENKATEN
Einc' Sonderausstellur-rg des Freilichtrruseurrs Mueß / Schwerin ist für
E,nde August bis Ende Oktober 2000 angektindi-qt. Gezei-qt werden Scherz-
urrd Clür'ku un'chklttlett von einst.

Le sen Sre hielzu auf Seite I I den Artikel ..Ver-eiss mein nicht" - Scherz -
und Gliicku'r.rnschkarten.

TOILETTE IN BETRIEB
Nach langenr Hin und Her ist nun endlich die Toilette an Strand in Goll-
r.vitz am I l. August in Betrieb genommen worden.

BIBLIOTHEK AKTUELL
In der Zeit vom 7. bis zun2l. September ist die Bibliothek wegen Jahres-

urlaubs u ie tbl-st geöflnet:

Montag. Diensta-q und Donnersta-e jeweils von I 3.00 bis 17.00 Uhr.

SOMMERFEST IN GOLLWITZ
Ihr zweites Somrlerf'est f'eierten die Gollwitzer Einwohner nrit ihren Gäs-
ten am l2. ALrgust 2000 bei herrlichstenr Wetter.
Auf der Wiese hintel Töppels Snack -eab es reichlich etwas gegen Durst
und Hunger. Ob Brat*urst. Schaschlik, Bier, Cola oder Kaffee, alles war
zu haben. Besonders hatten sich die Gollwitzer Hausfl'auen angestrengt.
Selbstgebackener Kuchen vom Feinsten fand reißend Absatz.
Für die Unterhaltung war natürlich auch gesorgt. Die Erwachsenen hatten
Freude nrit Liven-rusik mit denr Piano-Man und für die kleinsten war Spal3

ansesa-gt. Vor allem war del Clown umlingt. Dass der Clown eine Tante
\\ al'. :itörte nicht. Hauptsache lLrsti-e r.r.russte es ein.
Lesen Sie hierzu auf Seite 8 im Artikel ..Zweites Sommelf-est ein voller
Erfbl-9" wei tere Infbrnrationen.

NEUER REKORD
Das erneute Lan-gstreckenschwinmen von Hinterwartgern nach Hohen
Wieschendorf endete in dieser-n Jahr rnit einern neuen Rekord. 126 Teil-
nehnrer. davon 28 Frauen. wagten diesen harten,,Kanten". Inrnrerhin wa-
ren 3.-5 Kilorneter zu übelwinden. Der Sieger der voran-gegan,qenen

5 Schwimrlveranstaltungen, Martin Oldenbur-q, war diesmal nicht dabei.
Gewonnen hat in einer neuen Rekordzeit von 41,21 rnin. der Rostocker
Jan Gräfe. Gesarntdritte und Siegerin bei den Damen wurde die Neubran-
denburgerin Anja Fock rnit beachtlichen 46,07 rnin.
Nur zwei der insgesamt 126 Starter erreichten nicht das Ziel. Ausrichter
und Veranstalter war die Wismarer DLRG.
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RUSSISCHE SEELE ZU GAST
Wer sich einen Kunstgenuss besonderer Art -eönnen wollte, der war am
16. August 2000 gut beraten, in der Poeler Kirche den Amurkosaken
zuzuhören. Obwohl die Künstler nicht das erste Mal auf der Insel _qastier-
ten, war der Vortrag der stimmgewaltigen Siin,eer wieder überwältigend.
Zwar trat diese Forrnation rnit .,nur" vier Interpreten auf, doch clas tat der

Qualität keinen Abbruch. Mit erstaunlich voluminösen Stimrnen und der
meisterhafien Beherrschung ihrer Instrurnente begeisterten sie das Publi-
kum. Die typischen Bässe. der typische Tenor. die Bassbalalaika, die
Gitarre und das Knopfakkordeon weckten die rr"rssische Seele - und das in
der höchsten Fonr von Prof'essionalität dar-eeboten. Satzgesang, Stücke
aus der Liturgie der orthodoxen Kirche bildeten einen Teil ihres zweistün-
digen Prograrnms. Schwermut und ausgelassene Fröhlichkeit wechselsei-
tig offenbalten das Gefühlsleben des russischen Volkes.
Das Publikum dankte es ihnen.

Mit erstcrtutlicltar Klurtgliillt' libcrs1,*r.,, tlic t icr Artturkosukett irr dt'r'
Pocler Kirt ltt'.

BI,UTSPENDE
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) fiihft am 17.09.20(X) in clc-r Reirlschule
Kilchdorf in der Zeit von 1.1.00 bis lti.00 Uhr den nach:ten Blutspende-
ternrin durch.

LANDLICHER wEGEBAU
Die erst in diesem Jahr t'ehlerhafte Ausfühlun-e der Betonspr.rren cles Liincl-
lichen Wegebaus von Oertzenhof zunr Kickelberg .,r'urden '"vie bcreits
berichtet aut-genomr.nen und erneut verle-qt. Der Weg rlurde nun irn Mo-
nat August 2000 endgiiltig abgenornmen.

ANLAUFBERATUNG
Die Anlaufberatung zum Ländlichen Wegbau nach Timmenclorf ist anr
22. ALr-eust 2000 ertbl-st. Hierbei geht es uni die Fortftihrung des Weges
Nr. 20. der den Anschluss an die LandestralSe l2l vom Neuhöl-er Strand
kommend bildet. Sonrit wird der Wirtschaftsweg als Rundkurs noch in
diesern Julrr geschlossen sein.

üsBR rooo vERiryARNUNGEN
Über 1000 Verwarnungen hat clie Kommune in diesem Jahr bis zum Mo-
nat Augusl ausgesprochen.

Um die Kontrolle des ruhenden Verkehrs noch zu verbessern. ist die Stur-r-

denzahl der eingesetzten Personen ab l. August von 20 auf 30 Stunden
erhöht wolden.

HORT TEILWEISE FERTIG
Der erste Teil beirn Umbau des Hortes ist f'eltig gestellt worden, so dass
die Hortkinder in ihre neuen Räume einziehen körrnen.

Die Feltigstellung des zweiten Teiles ftir den Schülerclub ist für den Mo-
nat September 2000 vorgesehen.

SCHULE
In der Redl'schule Kirchdorf ist eine Lehrküche und ein Werkraurn ent-
standen. Bdide Räume können mit dem Beginn des neuen Schuljahres
bezogen werden. Durch diese Maßnahme ist es errnöglicht worden, dass
die Jugendfeuerwehr im hinteren Gebäude am Schulhort einziehen kann.

ENTWURFS- UND AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Zur Abrundung der Dorfbebauung ist der Flächennutzungsplan für die
gesamte Gemeinde Insel Poel sowie die Erweiterung der Wohnbebauung
in Timmendorf/Dorf (hinter Haus Müller) beschlossen worden.

25 JAHRE SCHULE
Ihr 25-jähriges Bestehen feiert die Poeler Schule am 14. und 15. Septem-
ber 2000.

VERGABE
Die Vergabe für den Bau der Sanitär- und Hafen-qebäude sowie der Fi-
schereigeräteschuppen am Timmendorfer Hafen ist erfolgt. Der Auftrag
wurde bereits ausgelöst. Die Bausumme beträ-et etwa eine Million DM.
Baubeginn ist der Monat September 2000.

KRANZNIEDERLEGUNG
Am 6. Septernber 2000 wird der ,.Landesverein KZ-Gefangene Neuen-
gamrne" mit einer dänischen Delegation von etwa 50 Personen um
I 1.00 Uhr eine Kranzniederle-eung durchführen.

Schadstoffsammlung 2000 - Insel Poel
Schadstoffe aus Haushalten werden im Auftrag des Landkreises durch die
Mecklenburgische SERO Recycling GmbH kostenlos angenommen und

entsor-qt.

Sie können Ihre Schadstof-fe an nachfblgenden Tagen arn Schadstoffllo-
bil ab-eeben:

AUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Insel Poel schreibt für die Gemeindevelwaltung zum
schnellsnlöglichen Zeitpunkt folgende Stelle aus:

Auszubildende / Auszubildender für den Beruf
Verwaltungsfachan gestellte / Verwaltungsfachangestellter

Ausbildungsdauer jeweils 3 Jahre

Iorausset:uttgen:
. Gufer Realschulabschluss . Freundliches und höt-liches Auftreten
. Gute Deutschkenntnisse . Interesse an Bürotätigkeit

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Kopie des letzten Schul-
zeugnisses sind spätestens bis zum 7. September 2000 zu richten an:

Gemeinde Insel Poel, Haupfverwaltung Gemeinde-Zentrurn 13,

23999 Kirchdorf. Auskunft erfeilt Frau Machoy, Tel.:038425140 50 60

Bewerbungskostenwerdennichterstattet. Wahls,Bürgermeister

ERD., F EU ER- U N D U RN EN.SEEBESTATT U NGEN

ü snnrüunuuGEN rM tN - :JND Ar.l ILAND

ERLED IG IJ NC D ER F ORM ALIT ÄT EN

B EST ATT U N G S.V O RSORG E-REG ELU N G EN

Schweriner Straße 23-23970 Wismar
Telefon (0 38 4l) 76 32 43 + 76 30 91

iffelefd# 7r4.,'.*.r?:.4

Dirtur.n Genieinde/OT Stellplatz Uhrzeit

-3 l.0tt.(x) hrsel Pot'l

Tinrnrerrrlorl' anr alten Konsum 08.4-s-09.15

Kirchclort Kaut]lalle.
StrnlJe der Ju.sencl

09.-r0- I 0.i0

Führclolf N.'[alktplatz.
vol cler Gaststiitte

t0.+-5-lt.l5

BESTATTUNGS/NSTITUT

HILO Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de

Wir beraten Arbeitnehmer im Rahmen einer
Mitgliedschaft ganzjährig.

LohnsteuerhilfevereinHlLO Schwedenschanze2.23914Homstorf
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. Tel.: 0 38 41125 95 02

Beratungsstelle Fax: 0 38 41125 95 03
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Auf dem Kriegspfad
Die jüngsten Poeler ,,Indianer" eroberten Kirchdorf

Mit lautem Geheul und schrecklich schöner Krie-esbemalung feierten am

2. August die Kinder des Poeler Kindergartens ,,Kückennest" iht' India-
nelf'est. Und was wäre ein Indianerfest ohne Kriegspfad, denn schließlich
mussten neue Jagdgründe erobert welden. Allerdings ohne Pf'eil und Bo-
gen. Die ,,Nachwuchsindianer" beschränkten sich eben auf das I.uarker-

schütternde Geheul. Und das verf'ehlte auch nicht seine Wirkurrg. als sie

vor der Redaktion des ..Poeler Inselblattes" Halt machten. Mit schlottern-
den Knien sah sich der Redakteur gezwungen, den Forderun-een der Rot-
häute nachzukommell und fotografierte sie für die Zeitun-e.

Für den unbluti-een Verlauf dieser Eroberung sorgten die .,Oberindianer"
Kerstin Meyer (1.) und Sabine Gähde.

Witrnetou ltitte siclrcr seittc u'ahre Freutle uu dieser Rasselbotrle gclrubt.
Foto:.j.p.

D as w are n We gev e rhältnis s e
In den vergangenen I 0 Jahren tat sich auf der Insel in puncto Straßenbau
eine -9anze Menge. Das wird besonders deutlich beim Wirtschafiswe-ge-
bau, der in Betonspuren helgerichtet auch den Radlahrern zu-eute kor.nmt.

Kaum noch vorstellbal ist dieser Zustand des We-ees, der hier mit diesem
Foto die Erinnelung wachruft.

Es ist die Einrnündung des Landweges auf die heuti-ee Landesstraße l2l
in Timmendorf-Dorf von Seedorf aus komr.nend. Eine Aufnahme vom
November 1969.

Rubrik: Schwachsinn
Am südwestlichen Rand der ehemaligen Maschinenstellfläche der RTS
befindet sich etwas versteckt am Schilfgürtel dieses Gerümpel, das beson-
ders,.umweltfreundliche" Mitmenschen hier entsorgten.

Dieses Foto wurde am 13. Juli 2000 gernacht und bis Redaktionsschluss
(20. August) hatte sich nichts geändert.

Unfassbar
Eine lobenswerte Aktion war die Lückenbepflanzung von Bäumen am

Landwe-u von Kirchdorf (ehemali-ee Tankstelle) nach Malchow (Birken-
weg). Doch den jungen Birken blieb keine Chance, als Dumrnköpf'e kei-
nen Getällen daran fanden. Kurzerhand brachen sie alle l2 in der Nacht
vom 4. zum 5. August 2000 ab und legten sie demonstrativ quer auf den

weg.
Was mit so einer Sinnlosigkeit erreicht werden soll, wird unbe-qreiflich
bleiben.

Bauplöne fielen nicht vom Himmel
Concorde-Absturz hat keine Folgen für die Insel Poel

Eine schreckliche Mitteilung ging im Monat Juli durch alle Medien. Ein
Überschallflugzeug der Marke Concorde stürzte am 25. Juli 2000 mit I l3
Menschen an Bord kurz nach dem Start brennend in Frankreich ab. Über-
lebende gab es nicht und es betraf in erster Linie deutsche Reisende, die
dieses schnelle Flugzeug benutzten.

Nun betraf dieses Unglück nicht direkt unsere Region. Dennoch bereitete
diese Katastrophe auch unseren Gemeindevätern Kopfzerbrechen. Unter
den Verunglückten befand sich der Geschäftsführer der ,,GSE,-Gesell-
schaft für Stadtentwicklung mbH" Jan Schneider mit seiner Frau, dessen

Gesellschaft mit dem Neubau und dem Um- und Ausbau des Kurhauses
am Schwarzen Busch beschäftigt ist.

Eine berechtigte Frage beunruhigte nun die Poeler Bevölkerung, ob sich
mit diesem Unglück das Bauvorhaben wieder verzögert oder gar voll-
kommen neu geplant werden muss.

Die Redaktion fragte beim Bürgermeister nach und erhielt hierzu folgen-
de Erklärung zum Sachverhalt:

,,Laut Aussage des Planungsbüros Hansen wurde die Auskunft erteilt,
dass die Kinder des verunglückten Geschäftsführers, dieses Untemehmen
weiterführen." J. p.
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. In der Nacht vom
15.07. zum 16.01 .

2000 wurde die Schei-
be der Bushaltestelle
an den Schlosswallan-
lagen eingeschlagen.
Es entstand der Kom-
mune ein Sachschaden

Hinweise zu den Tätern

ten Atenialkoholtest einen Weft von 1.76 Pro-
nrille feststellte. Außerdern konnte del Fahler
keinen Fülrrerschein voru erscn.

Es wurde ein Elmittlungsverfahren eingeleitet.

. In der Nacht vom 03.08. 2um 04.08.2000 dran-
gen unbekannte Täter in die Werkstatt der Pflan-
zenproduktion Malchow in Vorwerk ein.

Es wurden u. a. eine Schreckschusswaffe. zwei
Metabo-Winkelschleifer. eine Metabo- und eine
Makita-Bohrmaschine. eine Stihl-Motorketten-
sä,se mit dazugehörender Arbeitsbekleidung,
eineHandkreissäge, eine Heißlustpistole der
Marke Bosch und diverses Kleinwerkzeu-e ent-
wendet.

Der Schaden beläuft sich auf etwa 10.000.- DM.
Die Polizei bittet um Hinw'eise zun.r Verbleib
der Geräte oder zu Beobachtungen von mösli-
chen Zeugen.

. Vom l1.08. zunr 12.08.2000 wurden an.r

Strand von Timmendorf fünf Strandkörbe, eine
Holzhütte und der Rettungsturm von unbekann-
ten Täteln mit Farbe besprüht. U. a. stellten die
Polizeibearnten ein Hakenkreuz im Kreis. ..Na-
zis raus" und ein weitercs Hakenkreuz t'est.

Die Ernrittlungen dauem zurzeit noch an.

. Am 11.08.2000 karn es am Kirchdorfer Hafen
zwischen Jugendlichen und dem Eigner eir-res

Bootes zu einenr Streit. der seine beiden Hunde

frei laufen ließ. Die Ju_sendli-
chen wollten sich für die neue
Hundeverordnung einsetzen.
was nach einern Wortgefecht
schließlichmitFlaschenwürt-en,l
der Jugendlichen endete. Eine
Frau u'urcle hierbei von einer ',

Flasche getroften untl leicht
verletzt. Ein uerteres Besat- /

zungsrrritglied erhielt einen
Schlag auf den Kopf.

:.a

Nach Erscheinen der Polizei waren die Jugend-
lichen nicht mehr am Tatolt. Es wurde eine An-
zeige aufgenommen.

Später erschien ein Jugendlicher wieder am Tat-
ott und erregte sich erneut über den Verstoß ge-
gen die Huncleordnung. Er erhielt von den Be-
amten einen Platzverweis, dem er aber nicht
Fol_ce leistete. so dass er in Gewahrsam genom-
men wurde. Das blieb nicht ohne Fol-sen. Als
mehrere Jugendliche aus dem Dunkeln heran-
stürzten und den jun-een Mann wieder betl'eiten,
wurde ein Beamter verletzt.

Ein Jugendlicher versprach zu schlichten und er
hatte schnell Gelegenheit dazu. Der auf-eebrach-
te Jugendliche war kaum zur Ruhe zu brin-een,
so dzrss er nit einem Fausthieb ins Gesicht end-
lich Ruhe gab. Das Resultat dieser Handgreit'-
lichkeit war ein clreifacher Kieferbruch.

D uy idl P ol i :a i oha ntte i stcr

von etwa 500,- DM.
gibt es bisher nicht.

. Am 21.07. 2000 wurde ein Poeler Jugendli-
cher gestellt, als er mit seinem Moped ohne Füh-
rerschein und ohne Versicherun_ssschutz irn öf-
fentlichen Straßenverkehr fuhr. Dieser Jugend-
liche ist bereits mehrmals im Straßenverkehr
angetroffen worden.

Am 28.07. 2000 stellten die Bearnten des Poeler
Polizeipostens erneut fest, dass die betretTende
Person am öffentlichen Straßenverkehr teil-
nahm.

Es wurde in beiden Fällen eine Anzeige erstat-
tet und das Moped zur Cefahrenabwehr sicher-
gestellt.

. Am29.07.2000 beobachtete ein Bürger. wie
ein LKW-Fahrer mit seinem Fahrzeug einen
Leitpfosten beschädigte. Der Bürger fol-qte denr
Fahrzeug bis Timmendorf und stellte f-est, dass
der Fahrer unter Alkoholeinfluss stand. Er in-
formierte die Polizei, die bei dem durchgefi"ihr-

Aus der Rede des ersten Vorsitzenden des
Poeler Schützenvereins, Frank Gruschwitz:
Werte Schiit:ett. v'erte Güste!
Wir freuen uns. dass Sie so zahlreich erschienen
sind und dem Velein in einem seiner Höhepunk-
te, der Fahnenweihe, Achtung und Aufrnerk-
samkeit zollen. Es ist das erste Mal. dass wir in
dieser Form in der Öff'entlichkeit auftleten. Mit
der Gründung des Vereins am 14. April 1993
mit l2 Mit-eliedern wurde erstmals Neuland rrit
einem Schützenverein auf cler Insel Poel betre-
ten. Sehr schnell ist aus diesen l2 Mit-eliedeln
eine verschworene Gemeinschaf t geworden.

Nun hatten wir einen Schützenvereirr -eegltin-
det. uns f'ehlten aberdie nötice Sachkunde, Waf-
fen und eine Anlage. Mit der Mitgliedschaft irr
Larrdesschützenverband M-V bekarnen wir
dann vier Kleinkalibergewehre und 2 Kleinka-
liberpistolen vom Landesverband kostenlos
übergeben. In Grevesmühlen erwarben wir uns
das nötige Wissen im Umgang mit Waffen. Der
Schützenverein Neubukow stellte zu ersten
Schießübun-qen seine Anla-ee zur Verfü-eung.

Auf der Suche nach einenr ausbaufähigen Ob-
jekt zum Schießstand, bot uns Herr Eberhard
Mirow von der bäuerlichen Produktiv-eenossen-
schaft (BPG) einen ehemaligen Schweinestall
in Oertzenhof zur Nutzung an. Ein Nutzun-9s-
vertrag wurde mit der BPG abgeschlossen und
eine Baugenehmigung beantragt. Nach der Er-
teilung der Baugenehmigung begann dann der
mühevolle Ausbau. Es wurden Förderminel be-
antragt, die allerdings bescheiden ausfielen.

Höhepunkt im Vereinsleben

Schwierigkeiten wurden durch die Hilf'e mit
Arbeitsleistungen und Material von den Mitglie-
dern Böhrne, Mikat. Pollack und eini-een Spon-
soren wie Hetr Dietmar Brauer von cler Saat-
zucht Lembke . Herr Bruhn (Sanitär). Herr Jes-
sing und Hen Mirow ab-sebaut. Auch die Ge-
meinde half rnit finanziellen Mitteln.

Nicht vernachlässi-et wurde das Vereinslebe'n.
Es u,urden drei Ubunesleiter aus_sebildet, Schüt-
zent'este gel'eiert. TontaubenschiefJen organi-
siert und Schützenköni-se errnittelt.

Nach Fertigstellung des Gebäudes erfblgte
dr.rrch das Ordnunssar.r.rt cles Landkreises NWM
im Jahre 1998 die Bauabnahrne. Es konnten
viel Schießbahnen a -50 Meter für Kleinkaliber.
drci Schießbahnen a 25 Meter fiir Kurzwafl'en
GrofS- und Kleinkaliber. zwei Schiel3bahnen a

l0 Meter I'ür LuftdruckwafTen in Betrieb _se-

nommen r.l,erden. Gegenwärtig sind r.vir bei der
Einlichtun-g von zwei Schießbahnen a 20 Meter
fiir Arn.rbrr"rst und eine Schießbahn a 20 Meter
für'Blasrohr.

Die Sanitäranlasen wurden neu errichtet und
sind firnktionsfähig. Ebenfalls entstand ein Ver-
einsraum. Hier hat der Verein bewiesen, zu wel-
chen Leistungen el auch ohne große Zuschüsse
fähi-e ist. Zurzeit ist das Problem der Eigentums-
frage für das Grundstück nicht -eelöst. wird aber
in den nächsten Wochen über die Bodenneuord-
nung geklärt werden.

Unser Verein besteht gegenwärtig aus 32 Mit-
gliedern. Ein besonderes Au.qenmerk werden

wir in Zukunfi aul die Gewinnung von Jugend-
lichen legen rnüssen. Es sind solche Beclin-eun-
gen zu schaft'en. dass auch für Jugenclliche die
ALrfhähme und Mit-sliedschafi mö-elich und in-
teressant ist.

Der Abschluss dieser Entw ickl un_esepoche sol I

clie heutige Weihe unserer Vereinsfahne sein.

Nebett tlen äblit'lten Kleinkalibcrgeu'ehrat he-

.finden sich im Besit: cles Poeler Schüt:etn'ereins
auth Besonderheiten v,ie Arntbru.st und Bla,s-

Poeler Schützenbrüder weihten ihre Vereinsfahne

rohr Fttto: Jiirgen Puntp
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Naturkundlich-touristische Veranstaltungen auf der Insel Poel
Angebot der Kreisvolkshochschule Nordwestmecklenburg, Außenstelle Poel, mit Unterstützung der Kurverwaltung der lnsel Poel

Auskünfte: Info-Tel.: 03 84 25/2 OS 72, Frau Nagel 7.00 bis 9.00 Uhr
Gruppenanmeldungen si nd möglich.

01.09. Fr. Fossilien und Steine ant Strand finden und kennen lernen.
Treff 9.30 Uhr in Tirnrrendorf-Strand/vor dem Leuchtturm.
Ende I 1.4-s Uhr. Frau Kergel. 6,- DM

03.09. So. Führr"rn_9 auf der Vogelschutzinsel Langenwerder. Vorntit-
ta-es 2 Std. Besrenzte Teilnehrnerzahl. Annteldun_e über
Info.-Tel.l Frau Nagel und Vogelwärter. 6.- DM.

04.09. Mo. Strand und Flachwasser - Naturbeobachtungen. Es wird
auch ,gekeschert. 10.30 Uhr arn Gollwitzer Strand,lPodest.
Ende 12.00 Ulrr. Herr Dr'. Walter. 4.- DM.

05.09. Di. Küstenwanderung mit vielen lnfbrmationen und anschauli-
chen Beispielen zur -eeolotischen und historischen Ent-
wicklung der Insel Poel. TrefT 9.30 Uhr in Timrr.rendorf--
Dorf an der Bushaltesrelle/Reiterhof. Ende 12.00 Uhr am
Haf-en Tirlrlendorf. Herr Saegebarth. 6,- DM.

06.09. Mi. Dia-Vortrag ..Poel- eine junge lnsel rnit wechselvoller Ent-
wicklung". 19.00 20.30 Uhr in KirchclorfTHaus des Gas-
tes. Herr Saegebarth. 6,- DM.

08.09. Fr. Fossilien und Steine am Strand finden uncl kennen lernen.
TlefT 9.30 Uhr in Kirchdorf/Haus des Gastes (nrit Pkw.
Mitfahrgemeinschaften zirm S trand bei H inter/Wan,qern )

Ende 12.00 Uhr. Frau Kergel. 6.- DM.
I 0.09. So. Führung aufder Vogelschutzinsel Langenwerder. Nachmit-

tags 2 Std. Begrenzte Teilnehnrerzahl. Annteldung über
Intb-Tel.! Frau Nagel und Vogelwürter. 6. DM.

13.09. Mi. Plojekttag Gymnasium Neukloster
14.09. Do. Geführte Wanderuns. Treff 9.30 Uhr in Kirchdorf/Haus des

Gastes (mit Pkw, Mitfnhrgemeinschaften zunr ,\us_uangs-
pr-rnkt der Wanderung. An_qe rressene Bekleidung. Weszeh-
run-e). Ende gegen l3 Uhr. Frau Na-eel. .5.- DVI.

17.09. So. Führun-e auf der Vogelschutzinsel Langenwercler. \achrrit-
tags 2 Stcl. Be-erenzte Teilnehrrerzaltl. Anntclclung über
Infb-Tel.l Frau Nagel und Vogelwärrer. 6,- DN,l.

18.09. Mo. Stland und Flachwasser - Naturbeobachtungen. Es wird
auch gekeschert. 10.30 Uhr am Gollwitzer Strancl/Podest.
Ende 12.(X) Uhr. Herr Dr'. Walrer. 4.- DM.

20.09. Mi. Geliihrte Wanclerung. Tretf I0 Uhr in TirlnrendorlTDorf
an cler Bushaltestelle (Reiterhof) Ende 12.30 Uhr ant Haf-err
Tirnnrentloll'.

s27
Wildschadensausgleichskasse

(l) Injcdem Landkleis undjeder kreisfl'eien Staclt wird eine Wilclscha-
densausgleichskasse (Kasse)als Krirperschafi dcs ijtltntlichen Rechts er'-
richtet. Mit-elieder der Kasse sincl clie Ja,ecl-eenossensclraften. die Eigentti-
rner eines Ei-uenjagdbezirkes (Ei-eenjagdbesitzer). die Prichter eines Ja.gd-
bezirkes uncl clie Landwilte, die eine Nutzfkiche von rrindestens 7-5 Hek-
tar bewiftschatten. Alle anderen Landwilte können der Kasse beitreten.
Mehrele Kassen können durch öffentlich-rechtlichen Vertras vereinba-
ren. dass eine der Kassen die Aufgaben der übrigen Kassen i.ibelnimntt.
$ l6-5 der Konrntunalvertässun,e eilt entsprechend. Die Kasse untersteht
der Fachaufsicht der Ja-edbehörde.

(2) Die Kasse hat die Aut-eabe. Wildschüden zr-r verhindem und von Rot-.
Dam- und Schwarzwild verursachte Wildschäden auszugleichen.

(3) Die Kasse le-9elt ihre An-eelegenheiten in ei_9ener Verantwortun-e durch
Satzun-e (Haupt-/Betragssatzung)). Eine Satzun-e wird mit Zweidritrel-
rnehrheit der anwesenden Mit,elieder beschlossen. BeschliefJt clie Kasse
nicht bis zum Ablauf von sechs Monaten nach ihrer Errichtung ihr-e
Hauptsatzung, erlässt und veröf}'entlicht sie die Jagdbehörde auf Kosten
der Kasse. Beschluss und Anderun-e einer Satzung bediirfen der Geneh-
migung durch die Jagdbehörde. Die oberste Ja-edbehörde kann durch Ver-
ordnung Mustersatzungen gemü13 Satz I erlassen und vorschreiben. dass
bei Einhaltung der Mustersatzungen die Anzeige an die Stelle der Geneh-
migung tritt.

23.09. Fr. Fossilien uncl Steine am Strand finden und kennen lenren.
9.30 Uhr in Timnrendorf Stland/vor dem Leuchtturm. Ende
12.45 Uhr. Frar-r Kergel. 6.- DM.

24.09. So. Fühlung auf der Vogelschutzinsel Langenwerder. Nachmit-
tags 2 Std. Be-erenzte Teilnehmelzahl. Anmeldung über
Info-Tel. ! Frau Nagel und Vo-eelwärter. 6,- DM.

25.09. Mo. Geführte Wanderun-e für angerneldete Gruppe KVHS.

21 .09. Mi. Naturkundliches Programm für angemeldete Gruppe Wit-
tenburg

28.09. Do. Fossilien und Steine arn Strand finden und kennen lerlen.
Treff 9.30 Uhr in Kirchdorf/Haus des Gastes (rnit Pkw.
Mitfahr-eerneinschaften zum Strand bei Hinter Wangern)
Ende gegerr 11.00 Uhr. Frar.r Kergel. 6.- DM.

T'ai-Chi-Kurs ab 6. September 2000
Die Kreisvolkshochschule N-ordwestr.necklenburg führt ab Septerlber in
KirchdortTPoel einen T'ai-Chi-Kurs für Anfänger durch.

l5 Übun-esstr-uiden sincl vor-gesehen.jeweils ant Mittwoch von 16.00 bis
17.00 Llhr ir.r cler Tumlralle. Der Kurs beginnt arn 06.09.2000.

Diese sehr alten chinesischen Bewegun-esiibuncen erfbrdern keine Kraft.
Schnelli,ckeit Lrnd Celenkiekeit. sie stellen auch kein Fitnessprogramnt
dar. Sie sind eine Konrbination von sanfter Heilgl,ntnastik. Entspannun-cs-
und Atemtibungen uncl können Körper und Geist zu mehr Ausgeglicherr-
heit verhelt'en. T'ai Chi ist fiir alle Altersgruppen geei-enet. Einziges
..Sport,eeriit": Gymnastikschuhe (bzw. leichte Turnschuhe ocler Socken).
Ausküntie erteilen Frau C. Becker (03842-5/2 l3-55) r"rnd Frau B. Nagel
(0-1tt,125/20572). Je n.rehr Teilnehmer. desto nehr Spal3 und eerin-9ere
Teilnehmer.eebühr.

Fischereischeinkurs in Kirchdorf
Der niichste Fischereischeinkuls in Kirchdorf beginrrt am 29.09.2000. Er
urntasst 2 Wochenenden und endet nrit der Prüfirn-e arn 0t1.10.2000. lnfb-
Tel.: 03842-5/20-572 (FraLr Na-gel. 7.00 9.00 Uhr). Annreldungen bitte
schrifilich bis 2um 18.09.2000 rn: Frau B. Nagel. Finkenrveg 2.23999
Kirchdorf. Aus organisatol'ischen Grünclerr ist die Teilnehnrerzahl auf 2-5

Pcrsonen begl'enztl B. Nui4L'l

(-1) Die elste Mitsliederversan.rntlung u'ircl clutch die J.rgdbehörde einhe-
rul'en. Die Einladung crlblgt nrit Monatslj'ist clurch Vcröff'enrlichung in
dcn Mitte ilungsblrittern del Lanclkreise. kreisfrcien Stiiclre und Antrer' ,,r-
u ie mit Woclienflist in cler ijffbntlichen Tagespt'esse.

(-5)Die Kasse wrihlt einen Vorstancl. cier aus rrindestens clrei Mitglieder.n
besteht. Der Volstand bestirlntt eirren Geschüftsfiihrer. der die Kasse ver-
tritt. Ein Geschiitisführer krnn rnehrere Kassen vertreten. Sof-ern kein
Geschiifisftihrer beslirnmt wil'd. setzt die Jagdbehörde einen Geschiifis-
l'iiltrer zrr Lasten rler Klrsse ein.

(6) Zur ErfüllLrns ihrer Auf'eaben elhebt die Klsse clurch Satzung Beitlli-
_ue von ihren Mitglieclern. Die Hiihe der Beitrii-ue richtet sich nach clenr
Wildschaclensgeschehen. Von der Beitra,sszahlung befreit sind Eigenja-ecl-
besitzel fiir die GrLrndflriche. die in ihrern Eigentum steht. sowie die Land-
wirte. Die Beitra-essatzunc bestilll.nt Art r-rnd Untfirn-g von Sachbeiträgen.
ciie Landwirte erbringen sollen. Für die Haushaltsführung der Kassen 

-eel-
ten das Landesverwaltungsverfahrens-elesetz uncl die Bestimnrurr-een iiber
clie Haushaltswirtschati cler Genteinden entsprechend. Absatz 3 Satz 3 gilt
entsprechend.

(7) Abweichend von Absatz 6 Satz 3 kann die Kasse inr Einvernehr-nen
rnit der Jagdbehörde von einenr Ei-eenja_edbesitzer Beiträ-ee auch für die
Grundtlächen erheben, die in seinem Ei_qentum stehen. wenn Wildschä-
den in benachbarten Jagdbezirken auf unzr-rlän-glichen Abschuss von Rot-,
Dam- oder Schwarzwild in Eigenjagdbezirk zurückzLrführen sind.

- Wild- und Jagdschaden -
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottc stlic ttste :

Jeclen Sonntag unt
selkirche

Uhr der

Ki rc h e tr.f ii It r u t r ge n :

Jeden Sonnta.q nach detn Gottesdienst.
Be-einn jeweils ca. I l.l5 Uhr. Die Kir-
che bleibt dann bis ca. 12.00 Uhr ee-

öffnet.

Orgelntttsik;
Jeden Sonntag um 17.00 Uhr ca 30 Mi-
nuten Or-selmrrsik. Anschlie{3end,
wenn gewünscht, Kirchenführun-s.

Ttr rntbc s tc i grut g ttuc lt l' e rc i tt bu r tt tt,g

OfJette Kirchc:
Siehe Aushangkästen

P.fu r r I t u u s s 1t r c c I t : c i t e t t :

Monta-e 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Freita-e 10.00 bis I 2.00 Uhr

Wiihrend der Splechzeiten können ini
Pfarrhaus K irch-ge ld und Friedl.rofsr-rn-

terhaltungsgebi.ihr bezahlt werden.

Cltortrclfett:
Die Kirchenchöre der Propstei Bukow
trefl'en sich in diesern Jahr am Sonntag,

dem 17. Septernber 2000, um 17.00 Uhr
in der Kirche zu Alt Bukow. Auch der
Poeler Kilchenchor wirkt ntit, und die
Poeler sind herzlich zu einem Ausflug
nach Alt Bukow ein-eeladen.

Dietrstetule:

Arn 30. September 2000 geht der eruf-

tragsweise Dienst von Pastor Glüer
zu Ende. Zum Abschiedsgottesdienst
wird für Sonntag, den l. Oktober 2000
(Erntedank), um 14.00 Uhr herzlich
ein-eeladen.

Zum Nachfolger hat der Oberkirchen-
rat Pastor Dr. Mitchel Grell aus

Benthen bei Lübz berufen. Der Einfüh-
rungsgottesdienst steht noch nicht fest.

Pa.stor Gliier

Mit t'incr rott'n Krtrilutrttt.\c utt(l viclctt KLt.tpcrcictt ltutlc
Clottrrirt Pttttttt sL ltttell tlic klcitrL'rt BcsutltL't tlcs Grtlln it-r'r
Stntntcrft'.stc.s ht'gt'i.tlt'r1. Fttt,'' ill

Zweites Sommerfest ein voller Erfolg
Gollwitzer festigen ihre Dorfgemeinschaft

Seine Eindrücke zum diesjühligen
Somnrerlest schrieb Prof. Dr. Olaf
Niekamp auf r-rnd überließ diese Zei-
len dern PIB.

..Wie bereits in letztr'lr Jahl erqeckte
die Htipl'ichlrrnse lt ol.ic Begei\ldrung
bei den Kindern. cloch uurden auch
die Kinderspiele eirr ht'iliel Draht
und ein Geschicklichkc-itsspie I von-t

Kindergarten - gut angcrtorttrtten. Dte

Ballonpost, bei cler Postkartt'n nlit
Lufiballons verschickl ',r erclen sollten.
hijtte .grol.iel Ztrlaul. ro rlu.s ric.ir.:r'

Trauben von Lufiballorts itt tlen [{inr-

Positii er kann es nicht sein. wenn sich eine vcr-
schw orene Dorlgen're i nschafi zusattrttlen fi ttclet.

tunr nrit SpalS r.rncl Tlubel der Hektik des Allta-
ses zu entt'liehen.

Drs ',r usstc auch cler Wettergott ärll 12. August
l(XX) zu schlitzen uncl liclcrte seinen Anteil zum

Gclingen clieses FestL-\ tnit Sonne pur'. Das Er-

-gebnis u'lt'err strahlencle Kinclerar-rgen uncl zu-

triedene Eltern.

Dieses En-uagettrent cler Gollu itzcr ist nicht cirl-
nialig. clenn die Einuohner und Geucrbetrc-i-
benclen taten sich in der Veruilngenheit bereits

zr.r'einral bei cler- Aktion ..Poel ltiunlt auf" her-

vor'. Also nicht nur Spal3. auch sinnvolle Albeit
tr-rigt ber de rr Collwitzern zLrl dör'llichen Hrrtl.to-
nie bci. Eine vorbildliche Haltung. clie Schule

machen sollte. Wenn solcltc Aklionen hin und

s iecler auch ein bisschen Irach Arbeit ..stilrken".
sie heben allenral clie Lebensqr"ralitait in dcr
Wohngt'nteinschafl inr Ort trncl liisst clie l\4cn-

schen in dieser quirligen uncl ofi kalten Zc-it nri-

her rlickc'tt.

rnel stiegerr. Sehr viel SpaLi hatten clie Kinclcr
nrit ,ler Clorr ttitt Puntl. die tttil ilttttlct tt. uett

Icleen begeistcrte.

Auch kulinalisch u'urcle eini-9es geboterl. Es 
-sab

Brat\\'urst. Soljanka. Schaschlik und Pontnres fl'i-
tes und litenveise Bier. Der Kuchen r.t at' q ieder

vort den Fnuen des Dolt'e s gebacken rl otden ttllcl

r.r'urcle n.tit clenr Kal'tee zugunstelt cler Poelel Kin-
clertanzgruppe verkaufi. Dabei riurcle in clie-

sern Jahr die stattliche Sut.tture von -150.- DM
t'irrgenomrnen. Mit ,.Tatütata" zeigte die Jugend-

.r:r'uppe del Poeler Feuerwehr eine LtlschiibLrrlg.

Dic Kincler der Poeler Tanzgmppe bote n ihl Kön-
r.rcn uncl es gab Livenrusik ntit Klaus Polath. denr

Piano-\'lan. Porath be-teisterte clas Pr-rblikunl ltlit
seinem vielseitigen Repertoire bis ill dic Nacht

hrncin. Der harte Ket'n cler Besuchet'tatrzte letzt-

lich aul'del Wiese. bis clas Sonrrnerf'est Lrnt 0 I .(X)

Uhr bei Kerzenscl'rein ausklan-e.

IJttser Fu:it; Ein rundunt -uelungenes Fest und
sichellich int niichsten Jahr ein
drittes Sonrnrerl'est in Gol lwitz.

Nackt und bloß

Insel Walfisch verlor sein Wahrzeichen
Für clas Ar-rge stets ein -ii :.
rttlttklrrrlet purtkl rrtrr.

tllrr Lcuclrl leuel uu l'

cler Insel Wallisch

l**,;ll: ir,,i il. 't
Weitlrin sichthll plri'
sentielte sich auch das

Seezeicltcn rott Luntl
ilus.

Das alles ist Vergarr- 
.l

genheit, rrachdenr atn
9. Atrgust 1000 eirr ' : b
Laste nh ubschr'ruber
dls ehcrrrrrliue ..Ober- ffi
leuel Wull'i:ch" an FI
d."-H"f.', Ilttt,t'r u,tJ "l
""" "-'' 

^' ;- .;:' :,'.; D(t.\ LLtt(ttt('ttltuu.s |rc3!ittttt .st'irrt' kttr:c Lttltrti'sc.e\ zunl AulJenbezlt'K
des Wasser- und Schit-ftahltsanttes Lübeck in

WismarÄonnenhof am Hafteld flog.
Die Insella-ge verlangte die Dernontage des See-

zeichens rnit einem Hr"rbschrauber'.

Hierfür hatten Expelten den Gitterrnast mit sei-

nem Laternenhaus sowie den zwei Galerien bei

einer Höhe von ins-eesatnt 15,50 Metern aus

der-r-r Jahre 1938 vorbereitet und aus Gewichts-
gründen in drei Teile zerlegt.

Der ei-eentliche Abtransport geschah dann sehr

schnell.

Der Rückbau der alten Richtf'euer erfblgte we-
gen des Neubaus der Richtf'euerlinien in der

Wismarbucht und bildete den Abschluss der 
-ee-

samten Maßnahme.

Nach seiner Restaurierung soll das ausgediente

Leuchtfeuer auf denr Gelände arn Tonnenhof
wieder aufgestellt werden.

Wer mehr über die Geschichte des Leuchtfeuers
Walfisch erfähren möchte. kann sich im Buch

,,Die Insel Poel in alten Ansichten" Band 3, Bild
I I infbrnrieren .1 p
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Mit Sirenengeheul und Tatütata nach Timmendorf
Uber ,,Pieper". rnit dem jeder Poeler Feuerwehrmanrr ausgerüstet ist. kam
am 5. Angust 2000 um 15.00 Uhr die Meldung: ,,Brand in der Gala-ee der
Seekiste in Timmendorf". Und keiner der Poeler Feuerleute konnte ah-
nen. dass es sich hierbei unr eine Übung hanclelt. Das war auch gut so.

denn eine Vorbeleitung gibt irnmer ein schlechtes Bild cles Könnens der
aktiven Brandbekämpf'er.

Die Idee für'diesen Einsatz stammte vom Geschäftsinhaber der ..Seekis-
te" Dieter Treu, der mit der zunehmenden Bebauung auch die Blandsi-
cherheit in diesem Ort gewührleistet haben nöchte. Schließlich ist der Ort
im Hochsomrner rnit Urlaubern und Tagestrustlüglern voller Menschen
und vor allern rnit wild parkenden Autos in Strandniihe zugestellt. die irn
Ernstfirll tür die Einsatzfahrzeuge leicht zunr Hindernis werden könnten.

Rcclt lx'drttltlitlt wut dic Rutrcherttttitklrurg itt l('t ()drd<(.:rundl ?itt('
Pct sott uLs t errttis.st .quIt.

Diese Befür'chtun-qen bewahrheiteten sich in diesem Fall allerdin-ss nicht,
und die Freiwillige Feuerwehr Kilchdorf spulte diesen Einsatz ab, als
wäre es geplant. Ein beruhigendes Gefühl, wenn auf Poel dem ,,Roten
Hahn" keine Charrce -qelassen wird.

Der Bränd war schnell unter Kontrolle und die verletzte Person geborgen.

Zwar war an diesenr Tag so manche Schweif3perle bei den Aktiven geflos-
sen. doch die Mühen waren schnell vergessen, als sich Dieter Treu als

sehr spendabel erwies. Er weiß die Tatsache gut einzuschätzen. wie unei-
gennützig der fleiwillige Einsatz in der Freizeit ist. Eine Spende in Höhe
von 500.- DM und zrvei Fässer Bier walen .-ler Lohn für'diesen Einsatz.
cler ..nur" eine Ubung war I .P.

D t' r' P t t t' I c r ll c I t ft i i I t r t r

fi etrttrt .siclt nrit Diatat'
F rit- Eu ert ( I . ) rtrttl seirt Stt !lt ct tratt'r Bodo Kr)pttit k
Trt'tr [ibcr de tt ,qrrtur Ycrlurtf tler Eirt.ttrt:iihtut.q.

Kirchdorfer Hafen erlebte Rekord
Holländischer Skipper Johan traute sich nach Kirchdorf - rttt .liit.gt'rt Prtntlt -
Da staunte der Kirchclort-el Haf'enneister Günter Lucka nicht schlc'cht. als
sich arr 10. August 2000 iibcr Teletbn ein holliinclischel Skipper fi.ir
einen Lie.teplatz arrnrelclete. Nun ist das nichts Besoncleres. senn ein
auslündischer Segler den Kirchdorf'er Hrf'en lusteue'rt. Nur blieb clenr

Haf-enmeister doch -elatt die Spucke weg. als er die Liinge des Schiff-es
abfl'a-qte. ..Das gibt es doch nicht". -grummelte e r vor sich hin. ..der braucht
ja first clie halbe Liin-se des Haf'enbeckensl"

Und wilklich. das hatten die Poeler noch nicht ellebt und selbst clie einhei-
nrischen Fischer bestiiti-uten: ..Son'n groten Danrper hebben rl i up Piiul
noch nich hadcll"
Ein iurposantes Bilcl. das viele Schaulustise anlockte. Ganze :10 Meter
n-rafi der Schoner in der LZin-ee und seine beiden Mastspitzen ragten bis 3l
Meter in den Himrnel.

Wer nun glaLrbte, dieses schöne SchifT wiirde sich unter clen altehrwürdi-
gen Oldtimern von Se-elern aus del christlichen Seefahlt einreihen. der
sah sich getäuscht. Die.,lDE MIN" wurde im Jahre 1957 als Schlepper
nrit einem Stahlkörper -gebaut uncl nach seiner Ar.rf3erdienststellun,g inr
Jahre 1993 zu einem Zweimast-Schoner urn-eebaut. Und seitdern welden
Gruppen- sowie individuelle Reisen von Kiel aus im Bereich Ostsee an-

_geboten und ausgefühlt. Die ,,IDE MIN" bietet diverse Möglichkeiten.
um selbst mit anzupacken. wobei Seglererfahrun-e keine Voraussetzung
ist. In Zusamrnenarbeit mit der Crew bestimmen die Passagiere das Reise-
ziel und die Reisedauer nach jeweiliger Absprache. Dies kann eine Tages-
fahrt sein, kann aber bis zu einem Töm von drei Wochen aus-eedehnt
werden.

Das Schiff ist ein hochseetüchtiger Schoner, der nach ,,Internationalen
Maritimen Standard (IMO) umgebaut worden ist. Mit modernsten Navi-
gationsmitteln ausgestattet, lässt sich das Schiff leicht segeln. Seine 564

Quadratmeter Segelfläche und sein schlanker Rumpf verleihen dem Scho-
ner etwa l2 Knoten Geschwindigkeit ( I Knoten gleich I Seemeile gleich
1852 Meter).

Die IDE MIN bcint Attlegcntunövcr.
Arirrrrc Hut'tntutttt (o. r.) ltrilt gantt'ittsurrt ntit Skipper.loltatt tlus Ruder.t'est
irt rlcr Hurtd. Fotos:j.p.

Dass sich der Skipper Johan mit diesem riesigen Schiff nach Kirchdorf
auf den Weg rnachte. ist der -eebürtigen Poelerin Ariane Hartmann (Toch-
Ier des ehenraligen Inselarztes Dr. Blass) zu verdanken. Sie hatte mit
Freunden und Bekannten dieses Schiff gechartert, um von Kiel aus kom-
mend an der Hanse Sail in Rostock teilzunehmen.
Nun ist das schon ein Wagnis. mit so einem Segler durch das flache
Wasser der Kirchsee den Poeler Haf'en anzusteuern. Und sicher wäre da-
raus nichts geworden, wäre da nicht der Charme von Ariane Hartmann
gewesen. Sie konnte den Seebären Johan zu so einem gewagten Abste-
cher überreden und somit für diesen Poeler Rekord sorgen.
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td. rzl ich.' Gl *ckwüns.h.
zutn $eburtstag

Moruat September 2000
turhs, Joochim,

fthiemonn,llse,
Longe, Luise,

Siggel, Hons'Georg

Zwkker, Horl,
Specht, Gerhord
Seemonn, Lilli,

Boole, Gisela,

Zwitker, [rno,

Kremer, Lude,

Pankow, Gerdo,

Burmeisler, Friedo,

Alhry Ellriede,

l{eubouer, Giselo,

longe, Johonno,

Srhworz,6ertru4
Rusl, Gerdc,

KolohL Bernhor4

Iimmendorl,

Weitendorl,
Iimmendorf,

0ertzenhof,

0erlzenhof,
Kkchdorf,

Oertrenhof,

Khchdorf,

Oertzenhof,
Kirthdorf,
0ertzenhol
Führdorf,

0erlzenhof,
Kirchdorf,

Führdod,

Khrhdorf,

l(hehdorl,

Khthdorf,

4. Seplember,

8.Seplember,
9. September,

9. September,

9. Seplember,

I 0. September,

I l. Seplember,

I 5. Seplember,

I 5. September,

I 6. September,

16. September,

I 8. September,

21. September,

2l.September,
26. September,

27. Seplember,

28. September,

29. September,

Unser Angebot:

G Fischrestaurant

G Erlebnisgastronomie
mit Traditionsräucherei
und Verkauf

G Ferienhausvermietung

O Sportboothafen

O Bootsvermietung
auch führerscheinfrei

77 lrrfue
70 Johre

73 Johre

72hfue
72lofue
78 Johre

72lohe
72lafue
7l Johre

87 Johre

75 Johre

80 Johre

78 Johre

72lafue
90 Johre

79 Juhre

7l Johre

78 Johre

ü $art! . Oubicc
halte Plattcn. ualrnt' Spt'isclt usu.

Stranrlstraljr' ; 23999 Ocrlztrthol
'li'I.: 0;J iJ I .2r / I l)i ll3

Wir möchten unseren werten Gästen mitteilen, dass

wir ab SePtember wieder

Dienstag Ruhetag und vom

29. September bis 25. Oktober 2000 Urlaub haben'

,?,ae/e,1.

23999 Niendorf

Tel.: 03842514200

Fax: 03842514 20 11
i
I

G Fahrradverleih

Schillers Sprichwort auf wackligen Beinen

,,Die Axt im Hause erspart kaum den Zimmermann"
- von Jürgen PumP -

wie sonst häne das Zirnrnerer.handwerk übelleben können. wenn jeder'

zum werkeln rrit der Axt in cler Lage wäre. Also. r,ergessen wir diesen

Ausspruch wilhehr Tells einntal und wenden uns der Kunst des Zinlnrer-

manns zu.

Ja. eine Kunst ist es scholl. wenn man das Gewirr von Balken an irlten

Kirchttirmen otler Fncltwerkhäusern sieht, die unsere Vorlahren zusalll-

ntenfü-eten. Und schön ist es zu wissen, dass auch hellte noch rllit derl

wun,lei'baren Werkstoff Holz ku'rstvoll urngegangen r"ird' Ein kleines

Beispiel nur ist clas besonclere Buswartehäuschen vor detrr Firrller-rgelände

der. .,Hochbau Fischer GmbH" in wangern. Hie[ kann uian nachvollzie-

hen. dass es nicht ein bloLles Zusarl]tttettsetzerl von Balken ist. Schlieljlich

spielt bei so e'ittett.t Gefü-qe ar-rch die Festigkeit. sprich Statik' eine grol3e

iolle. clamit nicht rviecler alles ri ie ein Kartenhaus zusalrt]lenflillt. Und

spiitestelts Ilurl clriingen sich Goethes Worte auf. der sich auf eillet.n

..Fre.rdgesellerrchein" t'irtlct Lrncl clre Eh'fr-rrcht vor clet.t.t Handu'erk ver-

deutlicht:
..\'\'er soll N4eistel' sein'?

Der w'i,'ts ersanltl
Was soll ein Fretr.clet'sein'l

Ein trer-rer Mat'rrll
Wer soll Geselle seir-r'l

Der wars kernn!
Wer soll Lehrling sein')

Jeclermann."

\un ließe sich noch vieles iibel dieses Handwerk sagerr. das inr Prinzip

ruch ftir auclere Berufsgruppen zutrifl. ,,Lehrjahre sind keine Herren'
jahre", .,Gesellengrosihen und Meisterlohn", ,,Ein ehrbares Hand-

i'erk.. u'd über,,Wanderjahre,, in Kluti nrit Sterz und Obentl^trn.

Doch sollen diese Zeilen nicht vom eigentlicherl Gescheherr ablenken.

\4ittelpunkt soll viehnehr ein JubiläiLun sein. das im vergangenen Monat

in wangern stattfand. l0 Jahre ,,Hochbau Fischer GrnbH" f-eierte uan hier

anr 2l.luli 2000. uncl der.Firrnenchef Helmut Fischer.kann auf das Er-

reichte stolz sein. Im Lauf'e der vergrin-qenen l0 Jahre hinterließ er vieler-

orts seine Visitenkarte in Fom von Dachstühlen. Das war nicht einfach,

clenn aucl] Fischer musste diese ,,Lehrjahre sind keine Herrenjahre"

clurchstehen. was heißen soll. dass der Beruf und eine Fimlen-urürrdun-e

zweierlei Dinge sind. Eine gehörige Portion Mut und vor allem Fachwis-

sen galt es zu paaren, um irr den Wirren der Wendezeit immel die Nase

obe,izu behalten und die ,,Statik" tiir das Firrnengefti-ee nicht ins Wanken

gelaten zu lassen. Wie wil lreute sehen. ist es -9elun-9en'

In einer kleinen Ansprache betonte Hehnut Fischer an dieser.u Tag. dass

für ihn auch he ute noch nicht clie ,,Lehrjahre" vorübel sitrd itncl ohne die

gute Zusamrrenarbeit n'rit seinen Geschlifispartnern vieles noch schwerer

!.rn,"r.,, rvrire. Er clarrkte allen Freunclen und besondet's del Beschiitiigten

iür die geleistete Arbeit und clas ertgegengebrachte Vert.auert und Ver-

stüncln i s.

Dls Poeler Inselblatt wtinscht weiterhin viel Erfol-g und dem ,,ehrbaren
Handlverk.,. class die ,.Axt irn Hause nicht den Ziml.nert.nann erspal't".

Mit einent Glcisthen sekt stieJ3 Firnrcnthe.f Helntut Fischer (Kreu:) ntit

GeschäftsJt.eutulen untl seinen Best'hrifiigten ttuf'v,eiteres gutes GeIingett
Foto: .j.1t.
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aktuellSport i;)
Kartenfestival beim

Poeler Saisonauftakt
- von Beluga Post -

Ein zerfahrenes und teilweise überhart geführ-
tes Spiel sahen rund 150 Zuschauer auf dem
Kirchdorfer Sportplatz. Dort bege-eneten sich
die erste Mannschaft des Landesl iga-Abstei-qers
Poeler Sportverein 1923 und die zweite Mann-
schaft des FC Anker Wismar am 19. August.
Bereits nach drei Minuten gingen die Insulaner
durch ein Tor von Jör-e Prüter in Führun-e. Die
Kicker aus der Hansestadt nutzten dann eine
führungsbedingte Unautinerksamkeit der Poe-
ler Hintelmannschaft aus und erzielterr bereits
in der achten Minute den Ausgleichstreffer. Tor-
schütze war Borries (3). der im späteren Verlauf
des Spieles noch auf unansenelrme Weise auf
sich aufmerksam machen sollte. Das Spiel wur-
de nach clem Ausgleich cleutlich härter. In der
ersten Halbzeit waren die beiclen Nachbarn aus
der Wismarbucht gleichwerti-e. Ocler besser in

-eleichen-r Mal3e aggressiv. Es gab einise _celbe
Karten.
Die zweite Halbzeit fing so an. *,ie die erste
endete. Nach einent groben Stiirntertiiul links
neben clenr Straflaum sah sich der Poeler An-
greif'er Stieber in cler 50. Minute einel roter.r
Karte -se-eenliber. Nun dezirniert legte cler Poe-
ler SV seine Tugenden an den Ta-s. die ihn clrei
Jahle in der Larrdesliga verblieben lief3en. Trotz
Unterzahl boten clie Inselkicker dent FC Anker
nicht nr-rr Paloli, sondern velstilrkten clen Dlr.rck
auf das Ankersche Tor. Die stündis vorserrage-
nen An-eritf.sbemühungen des Poeler SV trugen
in der 7;i. Minute Friichte. als erneur Prtiter ei-
nen weiter -ueleileten Fleistofl von Broska un-
haltbar für Anker-Keeper Frehse einrretzte.

Das Spiel. dass an Unfäirness weitel zunahm.
glitt denr Schiedsrichter Baacle aus GrevesmLih-
len endgtilti-u ar-rs cler l{and. Dem Mann in
Schwarz muss ntan eine schwache Leisttrn_g lt-
testieren. Höhepunkt in Sachen Hiirte rvar in cler
82. Minute die Attacke des besagten Spielers
Borries. der den hein-rischerr Tolhiiter Post irl
Sechzehner derart halt legte. dass die Numnter
I des Poelel SV ntinutenlang benonrmen anr
Boden lag und versorgt wel'delt musste. Borlies
wurde unter Zuhilt'enahnre einer roten Karte ein
vorzeitiges Dusclren ermö-eIicht. Die fbl-eende
Diskussion nrit clent iibertblderten Regelwüch-
ter brachte dann auch dem Poeler Verteidiger
Struck den roten Karton eirr.

Der Sieg war durcl'r den of'fensichtlichen Ein-
satzwillen und die geschlossene Mannschafis-
leistun-e trotz der Kraft zehrenden Unterzahl der
Poeler FufJballer verdient.

Poeler SV; Post.- Neubauer, Struck. Ninrz. Mi-
row - Barkow (7-5. Gramkow), Parge. Broska,
Höwler (78. Itner) - Prüter'. Stieber

FC Anker Wisnrur; Frehse - Ahlborn, Borries.
Schubert - Behrens. Priebe, Moll, Dorau - M.
Picheta, D. Picheta, Rössel (50. Krüger)

Tore: l:0 Prüter (3.), l:l Borries (8.),
2:l Prüter (74.)

Rote Karten: Poeler SV - Stieber (50.) Foul-
spiel, Struck (82.) Meckem
FC Anker- Bonies (82.) Foulspiel

,rSport gegen Gewalt(( erneuter Erfolg
- von Beluga Post -

Rund zweihundert Zuschauer und fast hundert
Aktive verfolgten am l2. August 2000 das Trei-
ben auf dem Kirchdorfer Sportplatz. Diese, un-
ter dem Motto ..Sport ge,een Gewalt" laufende
Veranstaltungsreihe. war bereits zurn wieder-
holten Male Gast auf der Insel Poel. Initiiert von
del Polizeiinspektion GadebLrsch. dem Kreis-
sportbund NWM und der AOK sowie dem aus-
richtenden Poelel SV soll diese Aktion -eezielt
Jugendliche ansprechen und der ..Zielgruppe"
Spaß an der gemeinsamen und friedf-erti_een
Freizeitaktivität vermitteln.
Bereits vor zwei Wochen an-gesetzt. war dieses
Turnier ausgefallen. Die Verantwol'tlichen
konnten sich nicht darauf einigen. welche
Mannschafien gegen die Strörnung spielen soll-
ten. schließlich stand das Wasser nach dem
Platzregen knöcheltief auf dent Grün.
Die zehn Mannschafien. die sich bei cieutlich
besserenr Wetter unt den von der Polizei gestif--
teten Wanderpokal auf Torejagd be-eaben,
machten dann dem Motto .,Fair -eeht vor" alle
Ehre. Die eingesetzten Schiedsrichter. vier an
der Zahl. berichteten einnlütig über beeindru-
ckende Fairness und Disziplin in allerr Spielen.
Begleitet wurde clas Tr"rrnier durch Infb-Stünde
der AOK nebst Torwandschießen. Die Freiwil-
lige Feuerri ehr Poel stellte einen Feuerrvehrwa-
sen zur Schau und sich selbst den Fragen der
irrteressierten Jugendlichen. Schließlich hat es
sich herunrgesprochen, dass die Poeler Ferler-
klinpt'er inzrl ischen eine eiqene 26-köpfige Ju-
genclf'er"reniehr autgebaut haben und den Ju-
gendlichen sonrit einen sinnvollen und gemein-
nützi-eerr Zeitr ertrei b anbieten.

Die Polizeiinspektion Cadebusch bot neben ei-
ner eigenen Turnient.rannschaft auch viele In-
fbnnationen u ntl e i nen Verkehrs iibun-uspurcours

Neue Sonderausstellung im Hirtenkaten des Mueßer Freilichtmuseums
,,Vergiss mein nicht" - Scherz- und Glückwunschkarten von einst

Gri-iße aLrs dem Ullaub. zu Geburtstasen. zu
Festlichkeiten. kurze Mitteilungen. Glückwtin-
sche zu besonderen Anliissen und vieles ntehr
rvelclen seit 1 30 Jahren per Postkarte versandt.
Auch wenn inrntel ntehr Menschen die elektro-
nisclrerr Möelichkeiten via Internet nutzen unl
kurze Mitteilunsen zu überntitteln. haben die
ofimals ziußerst humorvoll -eestalteten Scherz-
r"rnd Gliickwr"rnschkarten ihre Bel iebtheit behal-
ten.

ln einer neuen Sonderausstellung des Meck-
lenburgischen Volkskundentuseunts Schwerin
werden vom 24. August bis zunt 29. Oktober
2000 nahezu 500 historische Scherz- und Glück-
wunschkarten aus del Sarr-rmlung von Dr. R.
Wendt, er-qünzt durch Exemplare aus den Be-
\tänden des Volkskundetnuseums. cezeigt.

Bei dieser elneuten Postkartenausstellung des
Museums stehen Scherz- und Glückwunschkar-
ten im Vorder-crund. die überwiegend in den ers-
ten 2 Jahrzehnten des 20. Jahrhunderts versandt
wurden. Es werden humorvolle Karten zu The-
rnen wie ,,Pack die Badehose ein", ,.Der -eroße
Durst", ,,Bettgeflüster", ,,Ein bisschen Spaß
muss sein", ,,Wenn das meine Olle wüsste" bis
hin zur Problematik der Frauenemanzipation ge-

l'n 
"r]L;ilnJ;r

:ollsn ihrr drinns

an. Die eingesetzten Beamten zeigten sich von
den Fahrkünsten der kleinen Radfährer beein-
druckt. Dass vier zuständige Poilizeibeamte in
Wismar, Neukloster, Schwelin und Gadebusch
den Lehrkörpern und Schulleitungen unterstüt-
zend zur Seite stünden. wenn es um Verkehrser-
ziehun-e und Sicherheit auf dem Zweirad geht,
würde sich au-eenscheinlich auszahlen.

Zurück zurn Tulnier: Wenn zehn Mannschaften
auf'einander treffen, zappeln viele Bälle in den
Ballreusen der Torhüter. In der Vorrunde schlug
das weiße Runde zur Freude der Zuschauer be-
reits 67-mal ein. Mit den erfolgreichen Ab-
schl üssen der Of'fensi vanstren-qungen während
der Endrunde erhöht sich die Sumrne der -eefal-
lenen Tore sogar auf 89. Den Turnielsie-e si-
cherte sich der Titelverteidiger, die ,.Destroyer"
aus Schwerin. Anhand von 28 erzielten Toren
(über 30 Prozent aller Tore) wild die Überle-
genheit del Landeshauptstaidter deutlich. Damit
machten die Kicker von den sieben Seen auch
ihrem Namen alle Ehre. schliefjlich zerstörten
sie auf diese Weise die Moral der Abwehrver-
untwortlicherr nuchhrltig...

hn Finale setzten sich die Mannen um den Tor-
schi.itzenkönis Ronny Nuske (13 Tore) gegen
die A-JLrgend des Poeler SV 1923 rnit -5:0 Tlef'-
f'ern durch. Platz drei erransen die ,,Montags-
kicker" (Hobby-Ü32 cles Poeler SV) rnit einerr
4: I -te-uen die zweite der an-eetretenen Ullau-
berauswahlen.

lVeitcrc Pltrt:ieruttgett.5. Poeler Jungs. 6. Poli-
zeiinspektion Gadebusch. 7. Urlauberauswahl I.
ll. Inselhotel Poel. 9. Tresentear.r.r Sportlerheint
und 10. Freiwillige Feuerwehr Insel Poel. Die
Pokale wurclen durch Polizeidirektor Walter
Schuldt und dem Poeler Btirgermeister Dieter
Wahls iibergeben.
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lhl Verlrouen
ist uns Vepflichfung!

@,2-1g,,%1,,,,r,,,
Bestottu n gsu nternehmen

Tog und Nochl
Tel.:03841/213/.77

Bodemutlershoße 4 - Wismor

Tischlelei Possnien
Tel.:20371

ln Lohnsteuer- und Kindergeldsachen

sowie beim Eigenheimzulagengesetz

leisten wir im Rahmen einer Mitgliedschaft

iür Arbeitnehmer ganzjährige Hilfe.

LOHN\
STEUER T

Kieckelbergstraße Ba

23999 Kirchdorf/Poel
Tel.: 03 84 251 20670
Fax: 03 84 25 I 2 12 80

Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilf everein)

,\ ,"TFE

-!Pr lG

3-Roum'Wohnung
zu vermieten!

Kirchdorf, Stroße der Jugend, 3. Etoge,
62 m2, mit Bolkon und Pk*-stellplotz,

Koltmiete: 550,- DM

Telefon: 038425/2 03 35

LOMBACINE COSMETICS

Fachberatung

Viola Frank
Haus Nr. B

2397 4 Alt-Farpen

Ternrine nach Vereinbarung
03 84 27/4 OB 6"1

allg. Offnungszeiten: Do. 14.00-1 7.00 Ulrr

\__.- --\
Sp,^^.h
. d.=

|Äonofs

Velheler verkoufen

olles möglkhe,

wos Volksverlreler
nichl solhen.

.i. p.

-:

Unser Gartentipp
\lonat Scptenrber

Sommerschnitt an
Obstbäumen
Wenn Sie schon jetzt die Triebe,
die den Kronenaufbau stören, entfernen,

Sie mehrere Vorteile.

Die Schnittstellen (Wunden) verheilen schnel-

ler'. der Baurn kann die verbleibenden Zwei-ee

besser t'ördern und sie werden frostverträglicher.
Die Früchte erhalten mehr Nährstofl'e und Licht
und welden -erößer und arorlatischer. Entt'et'-

nen sollten Sie alle steil aufrechtert Wasseftrie-
he. zu dicht stehende und nach innen wachsen-

de Triebe sowie Konkurenztriebe an den Leit-
üsten. I lrr c K I c i rt,lp r t ( tt.fü ( I I bc t'u tlt t 1 g

Verspielte Natur
So nrancher Klein-
giirtner hat sich ge-
*'iss schor.r iiber kirrio-
se Ger'vlichse irus sei-
nertr Garten ge\\'Lltt-

clert urrd clic tt)llstcn
..Entgleisun-retr" cler

haben

2.

Natur entdecken künnetr. So auch bei clenl

Kirchdort'cl Gi-inter Wenclt. der diese Kartofltl
sicher mit viel Liebe !'\\en wird. Dic Kaltoltel
naLJ 1.1 mal 1l Zentinteter'. Gewogett hatte er

sie nicht. F oto: .i .p

Mit strahlenden E ntde ckerauge n

Richtig ..aus cler Ttite" rrar die zwölfjührige
Christina Kitzerorr. rl: sie tlit einetl Riesen-

pilz unternr Arnr in cler Rr'claktiotr erschien. Als
erste hatte Susi \\'aack { 1J) gemeinsam mit ihr
cliesen Rieserrbovist c'trtdeckt. cler auf einer Pf'er'-

clekoppel bei Stränrkenclorf zu so einer Gr<j[.]e

helangewachsen u ar. Dte Waage zeigte 2.2 Ki-
lo-eramr.t.t an. Seinc .\r-l)rttaLle betrugen 30 mal

23 Zentinreter. Zuar i:t die Größe bei diesenl

Exenrpl:u'rricht gerlcie eine Sensation. Denn in
einem kleinen Biichlein der ..Brehrn-Büchelei"
von Friedrich Bühnre rus clenr Jahre 1 950 kön-
nen u,il rrachlesen. ..... class der Riesenbovist
(Globaria giganteunr Batsch) bei einerr Durch-
messet von etwa 50 Zentit.uetern ein Gewicht
von 9 Kilograr.urr erreicht." Und weiter heißt es

clort: ..Er ist essbar nach Abschiilen del AufSen-

haut. hat aber einen * iclerlichen Gerlrch".

Dennoclt guten Appctit. .i.lr.
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Bekanntmachung der
Gemeinde Insel Poel
Betr. Genehmigung des Bebauungs-
planes Nr. 8 der Gemeinde Insel Poel

Der ron rler Genteindeveltretung in der Sitzung anl

17.07.100t) uls SatzLrng besclrlossene Bebauungsplan
\r. I der Genteintle Insel Poel l'tir das Sondergebiet

..ZL'11l nlrlr \L'r\\ e ilertlll g an dci- Protncnacle Tilllnlen-
tlorl-Strand . siidlich des Privatcrundstiicks des Eis-

cufc'r Lalinrck untl dc-s Campingplatzes. üstlich cles

Dünen- uttil Hrfenbereiches. niirdlich des Prirat-
gruntlrtiick: Klaer e Lrncl des Wochette ndhaLrsgebie-

tes. \\e sllich dc't Zullthtt zttm Wochenetlclhausgcbiet.

siid\\ estlich d!-r Gertteitt(iestraliL- zum Hatell tttttl tlorcl-

rvestlich einc's Tc'ilstLicks tles Parkplrtzcs. hestc-hentl

irus tier Pl.tnzeicltnLrng iTeil .{) und dc'nl Tc'rt tTeil ts i

u urcle mit Besclieid clcs N{ittisleriunls fiir .\t lrc'it untl

Bau MecklenbLtrg-Vorpullrern vonr 15.07.1(XX) .\2. :

VIII l,l0c--512. ll-l 580-50 (B),semiiLi $ 10.{bs. I des

Baugesetzbuchs scnehmigt.

Die Erteilung der (-ienelrmigung *irrl hiermit
nach \\ l() .\bs. -l Bau(]B bekannt gentacht'

I)er tsebauungsplan tritt am Tage nach dieser
Bekanntmachung in Kraft.

Jc.lerrrlnrt krnrt clen Bebauungsplan uncl dic Besl Lin-

tlung tlazu itb dicscnt Tlg in der Genteintle Irlsel Ptlel.

C;!'n'reincie-Zentrrm l 3. 13999 Kirchdorl. u rihrettd tlcr
Dien't- urrd Öffnungszeitcn einscllcn Lrntl iitrc't den

Inhult Auskunfl verlitngctt.

Eine Verletzuttg der in $ 2l-1 .\bs. I Srtz I Nr. I untl l
BauGB bezeichneten Vertithrclls- ttntl Fon.trvorschrif-
tcn u ird unbeachtlich. u entt rie nicht innerhalb eines

Jahres seit dieser Bckaltnttttachung schrifilich uegett-

Liber der Gemeinde ucltencl uentitcht utlrden sitrcl.

\4lingel cler Abuiigung \\erden unbeachtlich. neltn
sre nicht inner'halb r on sieben Jahrcn seit dieser Be-

kanntrrachung schriftlich ge-uenüber der Gemeindc

eeltend genritcht *ordert sitrd. Dabei ist det Sachver-

halt. der dic Verletzunq ocler den Mangel begriinclen

soll. darzulegcn t\ll5 Abs. I BauGB).

Auf tlie Vorschriftc-tr cles \ -t4 Abs. 3 Satz I r.rncl f
sowie Abs. -1 BLTLTGB iibel die fl'ist-gemülje Geltentl-
nrachung ct\\ aiger Entschiidigun-esansprüche fiir Ein-
glift'e in eine bisher zuliissige Nutzung durch diesen

Bebauungsplan untl über das Erliischen von Entschii-
diqurtssiltrslrriiehctt rr ird hiltr:ewiesclt.

Genrlilj 
"s 

-5 ,{bs. 5 der Korrtttultalveüassung des Litn-

cles Mecklc-nbLrrg-Vorpontntet'n sind Verstöl3e gegerl

Verfahrens- otler Fonrvorschriften. die in cler Konl-
rnunulrerl'itssung enthalten oder dic aulgrund der

Konrmunatverl'itssunq erlassen worden sind. unbe-

achtlich. u'enn sie rricht innerhalb eines Jahres seit

dieser Bekanntr.ltachung schtifilich unter Bezeichlltlng
(ler verletzten Vorscluiften und der Tatsache. aus der
sich der Verstof3 ergibt. gc'genüber der Gerneinde In-

sel Poel geltend gentacl.tt sorden sind. Eine Vellet-
zung von Anzeige-. Genehntigungs- oder Bekannt-
machungsvorschrifien kann irbweiclrend davon stets

geltencl gentcht u erden.

Kirchdorf. den 01.0t3.2000 (Siegelabdruckl
W u lt I s, B iir gc rntc i s t c r


